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Vekanntmachungen.
ſen Bei der heute ſtattgehabten Auslooſung der in der hieſigen II. Auetion in Merſeburg.
2 vürgerſchule gefertigten Gegenſtände haben folgende Nummern Am Montag den 26. April e. und die nächſtfolgenden Tage,

4. 10. 14. 21. 22. 30. 32. 36. 40. 43. 48. 62. 63. 66. 68. von Morgens 9 Uhr ab, ſollen im hieſigen Rathekellerſaale eine
ns 69. 70. 71. 74. 77. 82. 84. 91. 92. 94. 96. 97. 104. 105. große Partie brochirte Gardinen moderne Kleiderſtoffe, Buckskins
fer 106. 108. 109. 111. 113. 119. 122. 126. 136. 139. 140. 142. und Rockſtoffe für Herren, ſchön beſetzte Unterröcke, MoiréRöcke,
der 146. 147. 149. Crinolinen, weiße Röcke mit Friſuren, weiße und wollene Oberhemard J Gewinne erhalten, welche gegen Rückgabe der Looſe durch den Schuh den, Herren Chemiſetts, leinene Taſchentücher, Shirtings und ver
bſt, I machermeiſter Focke wieder eingehändigt werden. ſchiedene andere Artikel meiſtbietend gegen Baarzahlung verkauft
ann erſeburg den 16. April 1869. werden. Merſeburg, den 15. April 1869.
t Der MWagiſtre t. A. Rindfleiſch, Auct. Comm.Verpachtung. Die Rohr- und Schilfnutzung auf der dereld. J hieſigen Commun zugehörigen Parzelle im Gotthardtsteiche in der aus Ve rk auf.

Nähe des Exercierplatzes ſoll Mein in hieſ. Amtshäuſern gelegenes guszugsOrt und en Ja mi e eeehee auf 6 hinter z 94 kel a trag enses Wohnhaus

an i n au mit tuben 2c., Hof, Stägen einander folgende Jahre verpachtet werden. Pachtluſtige werden of zu und Kellerraum ſoll
e e m billig und mit wenig Anzahlung verkauft werdehr. hierdurch erſucht, ſich in dem Termine pünktlich einzufinden. Die Näheres iſt bei mir und dem Seeret. Rindfleiſch t eiſahten

Bedingungen der Verpachtung werden im Termine bekannt gemacht. Merſeburg, den 12. April 1869. e
d Merſeburg, den 19. April 1869 C. Lehmann SteiDer Magiſtrat. Dteinbanermgr Gaſthaus- Verkauf.geb. Der unterm 6. Februar e. gegen den Böttchergeſellen Friedrich Veränderungshalber bin ich geſonnen, mein in Zweimen bei

Wilhelm Guſtav Vogler aus Prenzlau erlaſſene Steckbrief (öffentl. Merſeburg gelegenes Gaſthaus mit Gemeinderecht, großem Tanzſaal
we Anz. Stück 7. fol. 74.) wird hiermit zurückgezogen. Stall und Scheune c. (Gebäude im beſten Stande), großem Garten

Merſeburg, den 14. April 1869. ferner: 8 Morgen gutem Ackerland, 5 Morgen gute Auen Wieſen
erei Der Staats-Anwalt. und 1 Morgen gut beſtandenes Holz, im Einzelnen oder im Gan-

Der unterm 20. December 1867 gegen den Mühlknappen Her zen aus freier Hand zu verkaufen.
ehr- J mann Hoppe aus Schkeuditz erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. Hierzu habe ich einen Termin auf

Merſeburg den 15. April 1869. Montag den 3. Mai, Vormittags 9 Uhr,ter Der Staats- Anwalt. in meiner Behauſung anberaumt. Bedingungen werden im Termine
ihr. Subhastations Patent. bekannt gemacht. Käufer können auch vor dem Termine mit mit
ieb- J Das in hieſiger Vorſtadt Altenburg Folio 819. Hypotheken- in Unterhandlung treten.
auf J buchs belegene Haus nebſt ſonſtigem Zubehör des Stellmachermeiſters Zweimen, den 16. April 1869.

Martin Gottfried Schmidt, abgeſchätzt auf 2793 Thlr., wozu ein Wilhelm Bernau.
Abfindungsplan von 13,5 QRih. mit 9,50 Silbergroſchen Ertrag Wiesen- Verpachtung. n
gehört, ſoll Die Wieſe und Gräſerei in der PfarrTöpfnitz verpachte meiſtam 5. Mai 1869, Vormittags 11 Aßhr. bietend in Parzellen
an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr 3. vor Herrn Kreisgerichtsrath den 27. April d. J., Porm. 9 Ahr,
Panſe ſubhaſtirt werden. Hypothekenſchein und Taxe liegen im an Ort und Stelle.

Bureau aus. Veſta, den 10. April 1869.Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht Der P. Ziegler.
erſichtlichen Realforderung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen. S E

Merſeburg, den 13. Januar 1869. Auf der Braunkohlengrube Pauline bei Dörstewitz
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung. wird gute FormKohle mit 3 Sgr. Tonne verkauft.

Gerichtliche Auction. Köppel, Steiger.Blaue Samenkartoffeln (edelſte ArtJ Sonnabend den 24. April e., von Vormittags 10 Ahr ab, Vorſtadt Renate d rn Anz. werden e nkt
Auf der Domaine Schladebach ſind mehrere Wispel rothe

Betten, Meubles und allerlei Hausgeräth 2c., Zwiebel Kartoffeln der Centner 17 Sgr. zum Samen zu haben.
öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. Eme nenmelkende Kuß wtt dem Kalbe ſypt a

ka ig Nr.Heym, Kanzl. Jnſpector. kaufen in Daspig Nr. 11
Zur Verpachtung der Gräſereien in den Gewehrichten des Unter e ausgelaſſenen Honig in Töpfen nach Auswahl à Pfd.

forſtes Merſeburg ſteht Termin auf 8 Sgr. verkauft engDonnerstag den 29. Aprit e., Vormittags 10 Ahr, .Henniges in Wallendorf.
im Hoſpitalgarten bei Merſeburg an. Billiges Streuſtroh, auch in kleinſten Quan-

Schkeuditz den 18. April 1869. titäten, iſt an mehrern Freitagen und Montagen von 9 bis 10 UhrKönigliche Oberförſterei. Vorm. in der untern Scheune der Scharfrichterei des Herrn haſt
ESpeiſe- und Samenkartoffeln pro Schffl. 20 Sgr. hier Rr. 780. zu haben.

ſind zu verkaufen in der Clause. Merſeburg, den 19. April 18689.
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Verſammlunam Freitag den 23. April 1869, Aaqmittags 6 Ahr.
Vorlagen a) Anſtellung eines Halbeſtundenrufers b) Abtretung

eines Stück Landes am Klauſenthore e) zwei Gratificationsgeſuche;
d) Anſtellung einer Hebamme; e) Nachweiſung der verliehenen Sti-
pendien; die fernere Benutzung des Communhauſes am Sixtithore;
g) eine Prozeßangelegenheit; h) Jncommunaliſirung der Hoffiſcherei;
i) ein Entſchädigungsgeſuch.

Stroh Verkauf.
Einige Hundert Schock Weizen-, Gerſten- und Hafer-

Stroh liegen zum Verkauf bei C. Berger
a. d Halleſchen Chauſſee.

Circa 3 Morgen Kartoffelfeld ſind in einzelnen Parzellen
durch den Feldhüter Lehmann noch abhzulaſſen.

Ein ſehr freundliches Familien Logis iſt im Ganzen oder ge
theilt zu vermiethen und Johannis beziehbar Reſſoureenplatz 233.

Wohnungs-Veränderung.
Meinen werthen Kunden einem hieſigen und auswärtigen

Publikum Merſeburgs und Umgegend hiermit zur Nachricht, daß
ich nicht mehr Gotthardtéſtraße 144, ſondern Unterbreiteſtraße
Nr. A99. dem Gaſthof zur alten Poſt gegenüber wohne, und
bitte bei vorkommendem Bedarf meiner Waaren mich ferner zu beehren.

Merſeburg im April 1869.
Julius Thomas,

Bandagiſt und Handſchuhmachermſtr.

Wohnungs- Anzeige.
Meinen werthen Kunden zeige hiermit ergebenſt an, daß ich

nicht mehr in der großen Rittergaſſe, ſondern Wagnergaſſe Nr. 118.
beim Maurer Herrn Liebing wohne.

Franz Hempel, Herrn- und Damenſchuhmacher.

c *rv”wvvrrrv»——mmm 2
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Ein Paar Läuferſchweine ſind zu verkaufen

Sehr beachtenswerthes Dankſchreiben,
beſonders für Mütter!

Gneſen, den 14. Februar 1869.
Jch halte es im Jntereſſe ſchwächlicher Perſonen für Pflicht die auf-

fallend gute Wirkung des Hoff ſchen Malzextract Geſundheitsbieres in
einem ſehr bedenklichen Falle von Bräune und Körperſchwäche zu ver
öffentlichen.

„Mein Kind, welches an der Halsbräune gefährlich erkrankte und faſt
zu ſagen in den letzten Zügen lag, wobei mir nun Keiner Rath mehr
wußte, griff ich zu dem obigen Mittel, holte aus der Handlung des hie-
ſigen Kaufmanns Hrn. Samuel Pulvermacher eine Flaſche des Hoff'ſchen
Malzextract Geſundheitsbieres. Nachdem ich dem Kinde einen Löffel da
von gegeben, hat ſich der Zuſtand der Art geändert, daß das Kind den
folgenden Tag wie neu geboren und, nach Verbrauch von zwei Flaſchen
dieſes ſo vortrefflichen Getränkes, bedeutend an Kräften zugenommen. Auch
ich ſelbſt habe durch den Gebrauch einiger Flaſchen meine früheren Hämorr-
hoidalleiden und meine Appetitloſigkeit gänzlich beſeitigt.“

„IJndem ich dem Fabrikanten, Herrn Hoff, herzlichen Dank ſage, zeichne

hochachtungsvoll“ Henriette Lorenz.
W Den verſchiedenen Nachahmungen gegenüber deren Herſteller

glauben, ihren Producten dadurch einen beſſeren Abſatz zu verſchaffen, daß
ſie das urſprüngliche tauſendfältig bewährte Fabrikat noch obenein be
ſchimpfen erſuchen wir das Publikum, in eigenem Intereſſe genau
auf den Namenszug „Johann Hoff“ zu achten, mit welchem ſämmtliche
Etiquettes der aus der Dampfbrauerei Neue Wilhelmſtr. 1. hervorgehenden
ächten Hoff'ſchen Malzpräparate verſehen ſind.

Vor Fälſchung wird gewarnt!
Von ſämmtlichen weltberühmten Johann Hoff'ſchen Malzfabrikaten

halte ich ſtets Lager. A. Wieſe.
ger Gummiſchuhe

werden ſchnell, dauerhaft und von jetzt an billiger reparirt bei
Robert Zahn,

Herren und Damen Schuhmachermſtr. u. Gummiſchuhreparateur,
Neumarkt bei Wittwe Peuſchel.

aſkoſn Ken on Vnhnhoſe Kogſehan
Durch meinen Rüdersdorfer Kalkofen mit ununterbrochenem Betriebe in der Lage, jeden Augenblick friſchgebrannten Kalk

abziehen zu fönnen, liefere ich ſogenannten Dürrenberger Kalk aus Freiburger Steinen leicht, fein und weiß, ſowie Kalk aus Sulzaer
Kalkſteinen ſchwerer, doch weit ausgiebiger.

Jch offerire beide Sorten nach Wahl bei reellem Maaße pro Wispel 6 Thlr., pro Scheffel 8 Sgr. ab Ofen.
Fr. E. Keferſtein in Leipzig.

einen HMHolländischen Rauchtahafe
der Firma

enricus Oldenikcott To0o0n G Cie.te Amsterdam
empfehlen Aug. Wiese in Merseburg,

J Otto Peckolt,,HMalf- Canaster à 7 Sgr. Canaster Nr. I. à 12 Sgr.
I. Zoort à 8 Sgr. Varinmas Nr. I. à 16 Sgr.II. Zoort à 10 Sgr. Varinas Nr. O. à 20 Sgr.Bei Abnahme grösserer Posten entsprechenden Rabatt und Verpackung nach Wunsch des Bestellers.

Inebigs Fleisch-Extract aus Süd- Amerika

Grosse EDsparniss für Haushaltungen.
Augenblickliche Herstellung von Kräftiger Vleischbrüheée.
Bereitung und Verbesserung von Suppen, Saucen, Gemüsen ete.
Stärkung für Schwache und KrankKe.

Goldene Medaillen auf der Pariser Ausstellung 1867 und Havre Ausstellung von 1868.
Mur echt, wenn jeder Topf wät UVnterschrüäft der Herren Professoren Baron

J. von Liebig und Dr. M. von Pettenkofer versehen.
Detail Preise für ganz DBeutschland:

1 engl. Pfd. Topf
à Thlr. 3. 5 Sgr.

engl. Pfd. Topf
à Thlr. 4. 20 Sgr.

engl. Pfd. Topf
à 27 Sgr.

engl. Pfd. Topfà 48 Sgr. p
Zu haben in den meisten Handlungen und Apotheken

In Merseburg zu haben bei Gust. BIlIbe.
m———STD J

empfiehlt zur
den jetzt ſo beliebten Monturen, Aehren in grau, braun, grün und gelb;
dernen Farben.

aufmerkſam

Mlarrücee Flüüller am Rossmarkt
rühjahrs- Saiſon eine gediegene Auswahl Blumen in t en m

onden in den nſten m
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derung nach:
New- Vork, Baltimore, Quebeck und New Orleans

erhalten.
Nähere Auskunft ertheilt gern unentgeltlich der conceſſionirte Agent C. Berger,
Merſeburg. Privat Secretair, Markt 27

Seit einigen Monaten
litten meine Frau und meine beiden Kinder von 5 und 7 Jahren dermaßen an hartnäckigem Huſten, daß viele angewandte Haus
mittel, ſelbſt ärztliche Hülfe ohne Erfolg blieben und kaufte in Folge deſſen eine Flaſche des Schleſiſchen Fenchelhonig Extracts aus der
Fabrik von L. W. Egers in Breslau. Nachdem nun die Leidenden dies Fläſchchen nach Vorſchrift und beobachteter Diät verbraucht, ent
nahm ich noch eins. Dies wurde ebenfalls nach Vorſchrift eingenommen und ſind nun meine Frau und Kinder von dieſem läſtigen

Uebel volländig geneſen. Louis Bäcker, Lithograph in Danzig.Gegen alle Hals und Bruſtübel, Huſten, Heiſerkeit, Katarrhe, Krampf, Keuch und Stickhuſten, ſowie gegen Verſtopfung
kann der Schleſiſche Fenchelhonig Extract von L. W. Egers in Breslau nicht genug empfohlen werden. Er iſt allein zu haben bei

C. H. Schultze sen. Sohn.
d --u20 z ,g,,2 rerenUnſer Geſundh eits- Caffee,

vier Mal billiger als Bohnen-Caffee und doch dieſem an Geſchmack faſt gleich, wird ärztlicher Seits empfohlen von den Herren
Sanitäts Rath Dr. Lutze in Cöthen Dr. Jahr in Paris, Dr. Schmidt, Oberſtabsarzt in Fulda Dr. Sack, Curarzt
in Wiesbaden Dr. Preußendorf, Kreis Phyſikus in Koſten, Dr. Giersdorf in Berlin, Dr. Peters, Badearzt in Bad
Elſter, Dr. Gerſter in Regensburg, Dr. med. May in Großröhrsdorf, Rud. Hemala, pract. Arzt in Wiſchau (Mähren),
Dr. Stammer in Bochnia, Dr. v. Gymnich in Wilna, Dr. Geiſer in Langenthal, Canton Bern, Dr. Mende in
Winterthur, Dr. Volz in Jnterlaken, Profeſſor Rapp in Rottweil.

f Es s aber zur Täuſchung des Publikums allerlei Surrogate in nachgeahmten Etiquetts unſeres echten Geſundheits-
Caffees verkauft.

Die Nachahmung geſchieht in der Weiſe, daß es da heißt: „nach“ Krauſe Co., „nach Vorſchrift des Dr. Lutze“, oder auch,
daß nicht Nordhauſen, ſondern ein anderer Ort benannt iſt.

Wer daher unſeren echten Geſundheits-Caffee gebrauchen will, möge genau darauf achten, daß unſere Fabrik einzig
und allein in Nordhauſen am Harz ſich befindet und daß auf den Etiquetts gedruckt ſtehe

„Feſundheits Caffee von Krauſe Co. in Nordhauſen am Harz.“
Kalk Wo nicht unzweifelhaft unſer Geſundheits-Caffee zu haben iſt, beliebe man ſich gefälligſt direct
ger j an uns zu wenden.

Der nach meiner Vorſchrift in der Fabrik von

Rrauſe c Co. in Nordhauſen am Harz
bereitete homöopathiſche Geſundheits-Caffee hat im Laufe der Zeit ſeiner empfehlenswerthen Eigenſchaften halber immer
größere Anerkennung und Ausbreitung im Jn und Auslande erlangt. Da derſelbe jedoch aus gleichem Grunde vielfache Nachahmung
gefunden ſo wiederhole ich hiermit ausdrücklich: „daß der von mir beaufſichtigte echte Geſundheits-Caffee nur in der oben bezeichneten

a

Fabrik zu Nordhauſen am Harz (an keinem anderen Orte) angefertigt wird, und daß dies die einzige Fabrik iſt, der ich ein
Atteſt darüber ausgeſtellt habe.“ Sollten andere Fabriken ein ſolches mit meiner Namensunterſchrift abdrucken laſſen, ſo wäre dies eine
Fälſchung!

Dr. Arthur Lutze, Sanitätsrath in Cöthen.

an

Nachdem ich von dem Geſchmacke und den rein nährenden, abſolut unarzneilichen Beſtandtheilen des von den Herren Krauſe c Co.
in Nordhauſen am Harz nach den diätetiſchen Grundſätzen Hahnemann 's bereiteten ſogenannten homöopathiſchen Geſund-
heitsCaffee genaue Kenntniß genommen kann ich denſelben mit dem beſten Wiſſen und Gewiſſen als ein ebenſo angenehmes und nahr
I haftes, wie auch durchaus geſundes und mit einer homöopathiſchen Cur in jeder Hinſicht vollkommen verträgliches Getränk anempfehlen,
von dem nur zu wünſchen iſt, daß es immer allgemeiner werden und den für die Nerven ſo ſchädlichen BohnenCaffee, ſowie nicht minder
die den Augen und dem Magen ſo nachtheilige Cichorie je mehr und mehr verdrängen möge.

Paris, 1866. Dr. G. II. G. Jahr.Mit innerſter Ueberzeugung kann ich der allgemeinen Einführung Jhres Geſundheits Caffees das Wort reden. Derſelbe iſt
ein vortreffliches Surrogat des indiſchen Caffees, dabei nahrhaft und den Nerven unſchädlich. Als Zuſatz benimmt er dem indiſchen
Caffee viel von ſeiner aufregenden Wirkung und unterſtützt die Verdauung.

Herren Krauſe Co. in Nordhauſen am Harz. Dr. Saclkk,Curarzt zu Wiesbaden

Vorschuss- Verein Hohenlohe.
Ein Genoſſenſchaft.38. Sonntag den 25. April e., Nachmittags 3 Ahr, General Versammlung.

on Tagesordnung: Vierteljährlicher Rechenſchaftsbericht. S
Rilanmcee erſtes Geſchäftsjahr 1868. P

e 9. Activa. Hr assiva.v62 Wechſelforderungen. 91 Reſervefond.
783 Effecten Conto. 636 14 6 Mitglieder Guthaben.108 9 9 Utenſilien Conto. 95 16 7 noch nicht abgehobene Darlehnszinſen.
112 12 Kaſſenbeſtand ult. December. 28 8 5 ins Jahr 1869 gehörige AnticipandoZinſen.

5639 23 Spareinlagen und aufgenommene Darlehne.
72 19 3 zu zahlende Verwaltungskoſten.

ind 65 zu vertheilender Reingewinn.uo 8625 21 6628 21 9Die Zahl der Mitglieder betrug ult. December 90. Abgang 1.

5 e Der Vorſtand.Friedrich Bergter. Auguſt Meißner. Friedrich Etzold.
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Große fette Spickaale,
ſelbſtgebackenes Brod

Gottfried Hädrich an der Stadtkirche.

g für Leimfabriken.
Leim in 24 bis 48 Stunden je nach Stärke das ganze Jahr

hindurch trocknen zu können; mithin kein Erfräeren und VWer-
faulen des Leimes auf den Netzen mehr. Näheres durch Fer-
dinand Andree, Agent. Deſſau.

2 a
Ausverkauf.

Um das von meiner Vorgängerin übernommene Por-
zellan-, Steingut- und Glas waarenlager
zu räumen verkaufe ich von heute ab ſämmtliche Waaren
unterm Einkaufspreiſe.

Emil Wolf A. H. Obſtfelder Nachfolger,
Roßmarkt Nr. 501.

Wegen Mottenſchaden
werden Pelzsachen zur Aufbewahrung angenommen und
egen Feuersgefahr verſichert.gen F. Städter, Kürſchnermſtr.,

Burgſtraße 292.
J

I

Durch die in neuſter Zeit gemachten Fortſchritte, namentlich
die Negativ-Retouche, iſt die Photographie zur Kunſt
geworden. Jch habe mich in Beſitz der bei Verwendung der Chemi-
kalien von den beſten Photographen gebrauchten Recepte geſetzt und
es iſt mir gelungen, ebenſo ſchöne Bilder zu erzielen wie man ſie
ſonſt nur in großen Städten findet.

Indem ich dies bekannt gebe, empfehle ich mich dem geehrten
Publikum zur geneigten Berückſichtigung.

Probebilder liegen ſtets zur Anſicht.
Merſeburg, den 13. April 1869.

F. W. Franke,
Portraitmaler und Photograph.

Dr. Pattison's

Gichtw alte
lindert ſofort und heilt ſchnell

Gicht und NRheumatismen
aller Art, als: Geſichts, Bruſt, Hals und Zahnſchmerzen, Kopf-
Hand und Kniegicht, Gliederreißen, Rücken und Lendenweh.

n Packeten zu S Sgr. und halben zu 5 Sgr. bei8 uſtav Lots.Heinr. Schultze jun. in Merſeburg.
Der rühmlichſt bekannte

Bonner Kraftzucker
von J. G. Maaß, ein ebenſo bewährtes als wie angenehmes
Haus und Linderungsmittel gegen jede Art Huſten, Heiſerkeit, Ver
ſchleimung 2c., iſt nebſt Gebrauchs Anweiſung in Tafeln à 3 oder
17 Sgr., ſowie Kraftzucker- Bonbons in Paqueten à 4 Sgr. zu
haben bei Heinr. Schultze jmun. in Merſeburg.

Alte Eiſenbahnſchienen in größter Auswahl bis zu21“ Länge beſt bei Carl Nolle, Weißenfels.

W 7 iſt das weltberühmteAugen krankenWhite's Augenwaſ-
ſer von Traugott Ehrhardt in Grossbreitenbach

in Thüringen à Flacon 10 Sgr.
s zu empfehlen.beſen e Wire n mit allerhöchſt Fürſtl. Conceſſion beliehen und hat ſich ſeit 1822

wegen ſeiner unübertrefflichen Heilkraft einen großen Weltruhm
erworben welches Tauſende von Atteſten beſcheinigen. Aufträge hierauf übernimmt

Herr G. Lots in Merſeburg.
Ruhm kann fich nur ein ausgezeichneter Artikel

erwerben.
Geehrter Herr Ehrhardt! Da wir gehört, daß Sie ſchon vielen Menſchen

vom Augenleiden durch Jhr Dr. White's Augenwaſſer geholfen haben, ſo
möchten wir Sie bitten, daß Sie uns e. (hier folgt Auftrag.)

Schlüchtern, den 31. März 1868.vrng t Philipp Baiſt, Korbmacher.
Echtes KlettenwurzelDOel,

welches das Wachsthum der Haare befördert, das Ausfallen und
frühe Grauwerden verhindert, vorzüglich bei Kindern anzuwenden,
da es den Grund zu einem herrlichen Haarwuchſe legt und gleich
zeitig als Toiletten Oel dient. e

Das Glas 5 Sgr. und 7 Sgr. mit Gebrauchsanweiſung.
Die alleinige Niederlage iſt in Merſeburg bei Herrn G. Lots.

hlens. Soda- und Selters. Wasser
n Füllungen und ausgezeichnetem Geſchmack

33 Fl. für 1 Thlr. excl. Glas,
100 7 2 7empfing und empfiehlt J. F. Beutel.Feinſte gerip. Parf. Kerzen à Pack 5 Sgr., ſchönen

langen Reis à Pfd. 2 Sgr., ſ. Gries in allen Körnungen
à Pfd. 3 Sgr. empfiehlt J. F. Beutel.

Gut gepolſterte Sophas ſtehen billig zum VerkaufW beim Tapezirer Heydrich. Alle in mein Fach ſchlagende

S Arbeiten werden in und außer dem Hauſe auf das
Billigſte ausgeführt.

in friſche

Heydrich, Tapezirer,
wohnhaft beim Korbmachermeiſter Herrn Hellwig, Unterbreiteſtr. 413

Sängerbunmncl a. c. S.
Nächſte gemeinſchaftliche Probe Donnerstag den 22. April e,

Abends S Uhr im Thüringer Hofe.

Fahrgelegenheit
nach Leipzig Mittwoch (Bußtag). Abfahrt von hier früh 4 Uhr,
von Leipzig Nachmittags 6 Uhr. Preis hin und zurück 10 Sgr.
die Perſon. Friedrich Beyer, Bahnhofsſtraße.

Rottigs Restauration.
Mittwoch den 21. d. M. von Rachmittags 4 Uhr an

Speckkuchen nebſt einem ff. Töpfchen Vockbier.
Ein Burſche,

welcher Luſt hat Seiler zu werden, kann ſich melden bei
G. F. Adler, Seilermeiſter.

Zugleich empfehle ich meinen Herren Collegen Nachhänger

in verſchiedenen Nummern. D. O
Einen Lehrburſchen ſucht zum ſofortigen Antritt

Fr. Hartmann, Schuhmachermſtr.,
Gotthardtsſtr. 144.

Mädchen, welche flott nähen können, finden Beſchäftigung
Schmalegaſſe 520. 2 Treppen.

Lehrlings-Geſuch.
Für ein lebhaftes Materialwaaren- Geſchäft in Mühlhauſen i. Th.

wird ein mit den nöthigen Schulkenntniſſen verſehener junger Mann
zu Oſtern d. J. als Lehrling geſucht.

Nähere Auskunft ertheilt F. Kleinau, Merſeburg. Breiteſtr. 496.
Einen Lehrling ſucht der Bäckermeiſter Alberts.
Eine Geige wird zu kaufen geſucht Oelgrube 331.
Eine Aufwartung für den ganzen Tag wird geſucht; zu erfra

gen Markt Nr. 76. 2 Treppen.
Strümpfe ſind gefunden worden. Abzuholen gegen Jnſertions-

gebühren Neumarkt Nr. 961.
Ein Wachtelhund (Baſtard) mit abgeſchnittenen Ohren

und Ruthe, weißer Bruſt nnd Pfötchen, ſonſt ſchwarz, iſt zugelaufen
und kann abgeholt werden beim Tanzlehrer Schmidt in Keuſchberg.

Kirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. Geboren: dem Sergeanten bei der 3. Escadron Königl. Thüring.

Huſ. Reg. Nr. 12. Däumig eine Tochter,
Stadt. Geboren: dem Poſt Packetbeſteller Walther ein Sohn dem

Handarbeiter Teichmann gen. Schmidt ein Sohn dem Bürger und Hotelier
Hentſchel eine Tochter dem Stadt Hauptkaſſen Executor Neuſchild eine Tochter
dem Poſt Secretair Müller eine Tochter dem Schubmachermſtr. Engelmann eine
Tochter ein außerehel. Sohn. Geſtorben: die jüngſte Tochter des Königl.
Steueraufſeher Kehr, 10 M. alt, am Lungenſchlag der jüngſte Sohn II. Ehe des
Bürgers und Bäckermeiſters Stockmar, 10 M. 14 T. alt, an Lungenlähmung;
der jüngſte Sohn des Strumpfwirkers Rath, 3 M. 21 T, alt, am Zahnen die
nachgel. Wittwe des Handarbeiters Propolsky, 69 J. alt, am Schlage die Ehe
frau des Paſtors emer. Pfefferkorn, 64 J, 2 M. 2 W. alt, an Stickfluß.

Neumarkt. Geboren: dem Lehrer Haupt eine Tochter dem Maurer
Grund eine Tochter dem Handarbeiter Hindemit ein Sohn 2 außerehel. Söhne.
x 5 e 3 der Telegraphen Unterbeamte Zweig in Weißenfels mit Jgfr.

Kübler.

Altenburg. Geboren: dem Fabrikarbeiter Burkhard ein Sohn dem
Ziegelſtreicher E. Prall eine Tochter Getrauet: Herr O. H. F A. v. Reiche
zu Gilten in Hannover mit Jgfr. F. L. L. Zimmermann der Fabrikarbeiter Stöbe
mit F. A. Heine. Geſtorben: der einzige Sohn des Eiſengießers Emig, 9
M. alt, an Krämpfen.

Am Bußtage (21. April) predigen
Vormittags: Nachmittags:

Domkirche Herr Conſ. R Leuſchner. Herr Paſtor Heineken.
Stadtkirche. Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Frobenius.
Neumarktskirche. Herr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kirche. Herr Paſtor Gruner.

„Domkirche: Nach dem Vormittags-Gottes dienſte allgemeine
Beichte und Abendmahl, geh, vom Hrn. Conſiſtorialrath Leuſchner Anmeldung.

Stadtkirche: Früh 7 Uhr Beichte u. Abendmabl. Hr. Diac Frobenius.
Aumeldung. Herr Paſtor Heineken hält Beichte und Abendmahl nach dem
Vormittags Gottesdienſte. Anmeldung.

Neumarktskirche: Nach dem Gottesdienſte allgemeine Beichte und Abend-
mahl. Anmeldung.

Altenburger Kirche: Nach dem Gottesdienſte Beichte und Abendmahl
(Hierzu eine Beilage.)

7
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Peilage um 32. Stück des Merſeburger Rreisblatts 1869.

Süchsisch- Thüringisene Actien Gesellschaft für Branmolſen -Verwerthung in Ialle a. d. S.
ö

nen Bilanz für das dreizehnte e 1363.
I. erkauf Activa. Passiva.zende An Gruben- Conto 564, 583 14 2 Per Actien-Capital Conto.
das Abschreibung 19, 171 6 7 545,412 7 7 Stamm-Actien Capital. 650,000Grubenbau- Conto 55,316 22 6 Pr. Stamm-Actien-Capital 350/000 1000,000

Abschreibung 3754 2 9 4609,56219 Pr. Actien-Zinsen-Conto.413. Grundstücks- Conto 62,130 19 s Bei Einzablungen erhobene und zu er
Absebreibung 100. 62,030 19 stattende Zinsen 48 10Gebäude- u. Bau- Conto 200,636 28 3 Conto.ril e, Abschreibung 222, 964 10 8 177,672 17 7 ne Dre a ividenge 3831 12
Utensilien- und Maschi- pro 1867 Prior 80
nen Conto 221,794 13 3Abschreibung 31,549 16 2 190,24427 1 Credior T mm 1,080 4,991 12

Uhr, Eisenbahnbau- Conto Bitterfeld 12,363291 31 9) Consoſtalele S DuSchuld 84,700er v Lager 75 165875127 b) Creditores in laufen-e. erheben r e e (512 der Rechnung 148,575 14 3 233,27514 3
39 Hypothekarische Forderungen 6,030 Creditores fär Rohlenkautgelder

Firecten- Conto A. alte Ankäufe 97,673 12Un verkaufte Stamm-Actien im Porteleuille 34,400 neue Ankäufe 11 573 25
Fffecten- Conto B. successive bis 1896 20 Zahlen 109,247] 7
Unverk. Pr. Stamm-Actien im Portefeuille 74,800 Depositen Creditoren Conto.

er. PDepot- -Conto. Bestellte Cautionen 28,000ger Cautionen der Vorstandsmitglieder und Reservefon ds. I16,934 19Beamten A. 28,000 Extra-Reserve Conto 30,40417 4Actien- Debitoren Conto 99 Gewinn- und Verlust- Conto
r., Rüchkständige Einzahlungen 100 Uebertrag von 1867 80 13 5J Debitoren Conto 89, 877 18 S Saldo Gewinn pro 1868 30,817 22 5 30,898 510
gung Abschreibung auf dubiöse davon:Forderungen 1,785 28 1 88,0911911 zum Reservefonds 10 3,081 23 2Wechsel- Conto. Tantième für Verwaltungs-
g1 Wechsel im Portefeuille 14,041) 68 rath 5 1,540 26 7W „C(assa- Conto. Divid. f. begeb. 275, 2007 blr.an Baarbestand 65717328 4 Prior. Slammw-Actien 5 13,760

Divid. f. hegeb. 616,800 Thlr.

496. Stamm-Aectien 2 U 12,336T Uebertrag auf 1869 179 16 1Thlr. 30898 5 10rfra- T Thlr. 1453 ,799 81 2 Tuir. T 8 2ions Pebet. GSevinn- und Verust- Covto pro 1866. Credit.
5 S z

hren An Zinsen- Conto 3,078 23 Ber Gewinn an Fabriken, Gruben u. zen
zufen General Unkosten- Conto 16322 3 51 l1eien u 130670l l 6berg. Graben- Conto. a Gewinn am Pacht Conto en 1/918 27, 10Abechreibung v. 917,122 To. Gewinn am Agior Conto 5113 7üring. Kohle à 10 Thir. pro 1000T e. 9,171 6. 7
dem Extra- Abschreibung 10,000 159,171 67

otelier Grubenbau- Conto.chter Abschreibung r.
buigt Sgr. 2 t. 5 2,123 7 6e des Abeohrebeng 163,084 T.
nung; Kohle Grube v. a Heydt
e à 10 Thlr. pro 1000 To. 1,630 25 3 3,754 2

Grundstücks Conto.

daurer Absehreibung 100Söhne. Gebäude und Bau- Conts.
Igfr. Abschreibg. auf159,287 Thl.
dem 4 Sgr. 3 Pf. 5 71964 10Reiche Extra Rbeehreibung 15000 22,964 108

e Utensilien und Nasehinen- Conto
Absebreibg. v. 164,386 Thlr.

1 Sgr. 8. Pf. 100 16,438 18 2t Dito Appar. Conto-Sehwee-
t lerei V. d. Heydt von 554s Thlr. 21 Sgr. 9 Pf. 20 110 28Extra- Abschreibung 15,000 31,549 16 2
meine Debitoren- Conto.
ins e nern für dubiöse Peederan ken 1,78528 1
dem Extra Reserve- Conto 2,996 24 101Gewinn und Veriust- Conto

Ibend Saldo Gewinn pro 1868 30,81722 5
emahl. rulr T r rnHalle a. d. S. den 31. December 1868.

Die Direction
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einpfing und empfiehlt alle Neuheiten für den Sommer, in Seiden, Filz, Stoff, Roßhaar, Piqué-,
Taffet und allen andern feinen und ordinairen Hüten und Mützen zu ſehr billigen Preiſen.

Pelzſachenwerden zur Conſervirung und vor Motten und Feuerſchaden verſichert bei
J. G. Knauth, Kürſchnermeiſter.

offerirt in reichhaltigſter Auswahl die für das Frühjahrsgeſchäft eingegangenen Neuheiten wie nachſtehend:

Roben von prachtvollen lüſterreichen Vegétablestoſf
in allen nur möglichen Farbenſtellungen für

7 Thlr. rvon Popline à soie, uni glacé, in reizenden

Ausführungen für 6 Thlr. e
von geſtreiſten Satin Croise in wunderbar
ſchönenhellenu. dunklen Stellungenfürs 6Thl.
von Sultanes à soie, uni, mille-rayes und
camayeux, herrliche franzöſiſche Waare für

557 Dprvon Velours de Iaine brillante eſchottiſch. Poplène Thlr. z
und viele andere billige Stoffe e

Damenumhänge in Wolle und Seide in impoſanter
Anzahl; modernſte Facons u. billige Preiſe.

Kattune, Pereal's G Pipués, vorzüglich echt u.

herrliche Muſter. WSommerbuckskins für Herren, gediegene ſchöne Waare zu den

verſchiedenſten Preiſen. esJ. ScChönlächt. di
Räthſet. r e ne

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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